
Übernachten wie die Neanderthaler

Das Leben der ersten Menschen liesse sich zwar schon in der
warmen Schulstube erzählen, um es ansatzweise nachvollziehen zu
können, verbrachte die Klasse 1/2 C eine eisige Nacht in der
Täuferhöhle bei Bäretswil.

Beim Einbruch der Dämmerung marschierten wir durch ein
wildromantisches Tobel ins rauhe Hinterland. Da in der Höhle keine
Feuer entfacht werden dürfen, mussten wir unsere Mammutsteaks
(Hühnerschenkel) auf dem Grill eines nahe gelegenen Hofs braten. Im
flackernden Schein der Fackeln nahmen wir die letzte Etappe in
Angriff und kuschelten uns nach einer Gruselgeschichte in unsere Bärenfelle (Schlafsäcke). Nachtruhe und
Tagwache wurden ziemlich flexibel gestaltet (schlafen bei -5° C ist nicht jedermanns Sache…).

Nach einem ausgiebigen Frühstück vor dem Bauernhof stiegen wir über den Allmen nach Gibswil und
füllten den Zug, der uns in die Zivilisation zurückbrachte, mit dem Geruch von Freiheit und Abenteuer (bzw.
Rauch).
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